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Beilage zu Nr . SV der Karlsruher Zeitung .
Dienstag , 17 . April 1883k.

Deutschland.
N Leipzig , 15. April . ( Aas der Rechtsprechung

des Reichsgerichts .) Nach dem Statut einer Genos¬
senschafts -Sparkasse geschieht die Einzahlung an den Kas¬
sierer, welcher darüber quittirt , und diese Urkunde hat der
Einleger sofort vom Kvntroleur unterschreiben zu lassen .
Erst dann hat daS Sparkassenbuch und die Bescheinigung
über die erste und weitere Einlage Wirksamkeit gegen die
Genossenschaft . Der Kläger hatte nun versäumt , die
Unterschrift des Kontroleurs sofort einzuholen , und später
hat sie dieser verweigert. In Folge dessen ist des Kläger-
Anspruch aus dem Sparkassenbuch« verworfen worden;
dagegen ist seine Forderung an die Genossenschaft insofern
für begründet erklärt , als er behauptete , die von ihm
empfangenen Gelder habe der Kassierer in die Kasse gelegt
und seien solche in den Nutzen der Genossenschaft ver¬
wendet worden.

Wenn im Urkundenprozeß das Urtheil nicht dem ver-
urtheilten Beklagten die Ausführung seiner Rechte im or¬
dentlichen Verfahren vorbehält , so hat der Beklagte die
Wahl , ob er die Ergänzung des Urtheils bei dem Be¬
rufungsgerichte erwirken , oder diese Ergänzung im Wege
der Revision herbeiführen will.

Der Beklagte hatte sich dafür verbürgt, daß der Kläger
aus einem abgeschlossenen Kaufverträge die Zahlung des
Preises erhalten werde, und wendete gegen die Klage ein,
der Kläger habe dem Hauptschuldner die zugesagte Waare
nicht geliefert , wurde aber doch zur Zahlung verurtheilt ,
well nach dem Kaufverträge der Preis im voraus zu be¬
zahlen war .

In einem norddeutschen Staate besteht die Borschrift,
daß ein Beamter nur dann wegen einer Amtshandlung
strafrechtlich verfolgt werden kann, wenn das Reichsgericht
ausspricht, daß der Beamte sich einer Ueberschrcitung sei¬
ner Amtsbefungnisse oder der Unterlassung einer ihm ob¬
liegenden Amtshandlung schuldig gemacht habe. Die Pri¬
vatklage gegen einen Beamten wegen Beleidigung im Amte
wurde auf Grund jener Vorschrift dem Reichsgerichte ohne
allc Verhandlung vorgelegt , allein dieses hat ausgesprochen,
daß die Sache zunächst, und zwar auch durch Vernehmung
der Betheiligten, zu instruiren sei , indem sonst über die
Vorfrage nicht entschieden werden könne.

Wenn der für die Berufungsinstanz bestellte Rechts¬
anwalt die Vollmacht kündigt , so darf die Zustellung des
BerufungsurtheilS weder an den Anwalt erster Instanz ,
noch an die Partei zugestellt werden , sondern die Partei
ist zunächst aufzufordern , einen anderen Anwalt für die
zweite Instanz zu bestellen.

K. Ans dem Reichslande , 15 . April , lieber das Spar¬
kasse»-- und DarlehcnLkaffen- Wesen ist hier zu Lande in jüngster
Zeit viel geredet und geschrieben worden, eS bildete dieser Gegen¬
stand auch am 10 . d . M . die Grundlage der Verhandlungen des
LandesauSschufsrS . ES waren bei demselben mehrere Petitionen
wegen Abänderung der jetzt bestehenden Verhältnisse eingegangen
und der Dreier-Kommission zur Berathung übergeben worden,
welche ihrerseits die Regierung ersucht , die Sparkassen nach dem
jetzt bestehendeviSystembestehen zu lasse», die Mittel zu prüfen ,
u» den Einlegern Erleichterungen zu verschaffen , die weitere
Entwicklung deS SparkuffenshstemS zu begünstigen und gleich¬
zeitig die Frage der Errichtung von Darlehenskassen zu Prüfen.
Was die Sparkassen betrifft , so war vielfach die Rede davon,
Pfennigsparkaffen zu schaffen , sowie Postsparkassen . WaS die
letzteren anbelangt . so ist die reichsländische Regierung bereits
mit dem Chef der Reich-Postverwaltung ins Benehmen getreten,
welcher seine Mitwirkung auch bereit » zugesagt hat . Die Post
würde für ihre Vermittlung eine Provision , vielleicht V« Proz . ,
dasselbe, waS die französischen Posten auch berechnen , in Antpruch
nehmen , doch wäre darüber selbstverständlich noch zu verhandeln.
Nus den Verhandlungen ging ferner hervor, daß man das Spare »
so viel wie möglich begünstige » müsse , doch ging man darauf

iS) Was die Woge » rausche«.
Fischernovelle von F . v - Stengel .

(Fortsetzung.)
„Was willst du wissen ?" stammelte er endlich.
. Die Wahrheit !"

Er athmete tief auf.
. Schließe die Thür , Guuil , und sieh . daß Niemand um de»

Weg ist. "
Sie gehorchte , dabei rückwärts schauend , ihn nicht aus de»

Augen lassend. Daun kam sie zurück .
. Redet ! "
Er stand an derselbe« Stelle , den Blick hatte er jetzt zu Bode»

gesenkt, und erhob ihn auch nicht, so lange er sprach . ES war, al»
lese er im Sande , der den Fußboden deckte , daS , waS er sagte
Er sprach dumpf und ohne Ausdruck, aber jedes Wort kla«g
wahr . Gunil stand vor ihm , sie las in seinem Gesicht mehr
«och, - lS sie seinen Worten folgte.

. An Martini werden eS 7 Jahre , da kam deS Abends Holger
zu mir, mich znm Fischen anffordernd. Deine Mutter bat mich,
daheim zu bleibeu — ich wollt' eS auch , aber der Böse siegte ,
und ich ging mit Holger. Wie wir draußen waren » sagte mir
Holger erst, waS er fischen wollte. Die zwei Schiffe Ware» auf
einander gestoßen , viel Gut trieb au'S Land ; waS lag daran ,
wenn auch ein Faß oder ei» Balle » we»iger gesunde « ward, al»
sie geladr« hatten, d »S Meer erzählt nicht , wie viel eS nimmt, und
wem eS gibt . ES galt ei»e» reichen Fang z» thuu , ich ging
nicht »»gern.

Die Nacht war rabenschwarz , die See ging hoch , doch z»m
Sturme kam eS kau« — wir kennen das , eS war ein Wetter,
wie man'- eben brauchte ; später kam wohl der Mond und leuch¬
tete bei dem Geschäfte . Wir nahmen Holger'S Boot , e» war
daS beste, »nd stieße» ab, zu« Nordost-Riff treibend, wir hatte»

nicht eia. Minderjährigen und verheirathetm Frauen erlauben zu
wollen , das von ihnen eingelegte Geld selbst, ohne schriftlich dazu
vom Vater oder Ehemann bevollmächtigt zu sein , zurückzuzieheu .
Es ist dies eine Bestimmung, die meines Wissen - sonst nirgends
in Deutschland zu finden ist, und die auch ihre großen Bedenken
in sich trägt , ob sie zum Sparen snimirt , ist wenigstens eine
Frage . — WaS nun daS Sparen hier zu Lande im aügemeiuen
anbelangt, so sieht man, daß seit »nuo 1872 die in die Sparkaffen
eingelegten Summen von 7,413,000 M . auf 31 ' /» Millionen
gestiegen ist, und 10 Millionen jetzt mehr in den Sparkaffen sind
als zuletzt unter der französischen Zeit d «rin waren.

Badisch - « hronik.
H Pforzheim , 15. Avril. Die Presse hat schon wiederholt

davon Akt genommen, welche erfreulichen Fortschritte der hier vor¬
waltende Industriezweig , die Goldwaaren - Fabrikation , bezüglich
des Geschmacks «ud der Formschönheit in den letzte» Jahren ge¬
macht hat und welche Erfolge sie deßhalb auch erzielte . ES
dürfte am Platze sein, zu erwähnen, daß auch in der eigentlichen
gewerblichen Thätigkeit , in den Leistungen deS Handwerks hier
sehr Anerkermeriswerthes Produzirt wird. WaS daS kunstgewerb¬
liche Fach anbetrifft , so ist früher schon in diesem Blatte der
preisgekrönten Arbeiten des Hrn. Schreinermeister Rosenthal
im Möbelfach und der nicht minder guten Leistungen deS Hrn-
Schreiucrmcister Beihl gedacht worden. In jüngster Zeit sind
wieder sehr rühmenswerthr Erzeugnisse anderer Art au« hiesige»
Werkstätten hervorgegangen. So hat Hr . Schloffermeister
Pfeiffer zwei sehr hübsch und solid ausgeführte große Geld-
schränke »ach Bumos -AhreS geliefert. Sehnliche vom gleichen
Meister gefertigte Schränke gingen früher nach andere« Theilen
Südamerikas , Italien und Spanien ab . Kürzlich erst hat sodann
Hr . K . Sch Wickert zwei von der Landes - Gewerbehalle i»
Karlsruhe bestellte , in Schmiedeisen au»gcführte Gitter abge-
lieferl, welche » wie noch verschiedene andere auf auswärtige Be¬
stellung gelieferte Arbeiten vermöge ihrer Originalität und ge¬
schmackvollen Ausführung den besten Erzeugnissen dieser Art bei-
gezählt werden können.

8s Pom Bodeusee , 13. April . Die Temperatur ist heute
abermals auf den Gefrierpunkt herabgegangrn. Auch i» den
guten Weinjahren 1858 und 1861 war der April ziemlich kalt

! und die Möglichkeit ist nicht ausgeschloffen , daß wir in diesem
> Jahre mit den gefürchteten Spätfrösten verschont bleiben werden.
! Die Saaten sind in mancher, Gegenden schon bestellt . Die Vied-
! preise scheine» ihre dermalige Höhe behaupten zu wolle » . in so
- lange die Aussichten ans einen günstigen Futtercrlrag nicht er-
! heblich vermindert oder in weite Ferne gerückt sind - Auf der

Station Wahl « ieS wurden neuerdings ganze Waggons mit
Kartoffeln verladen, welche mau in den benachbarten Gemeinden
zum Preis von 8—9 M . per Doppelzentner eingekauft hatte.
Dieselbengehen großentheilS nach der Baar «nd nach dem Schwarz »
Walde ab . — Auf der Straße von Meßkirch nach Sigma¬
rin g e n sind mehrere Korrektionen beabsichtigt , deren Herstel¬
lungskosten sich auf etwa 28,000 M . belaufen. Die Großh .Wasser- und Straßenbau Inspektion Ueberlingen (Baubureau in
Meßkirch ) hat für die bezüglichen Bauarbeiten den SubmissionS -
weg eröffnet . — Dem Vernehmen nach ist die Anlage einer neue »
Straße zwischen Krnzingrn und Rißtorf projektirt. Dieselbe soll
durch das am Fuße der Nellenburg befindliche Wirsenthal tracirt
und damit die bisherigeSteigung bei Zollbruck umgangen werden.

x A «S Bade « , 14. April .Brette « . Der BürgerauSschußbeschloß, den der Skadtgemeinde
zufallende » Antheil deS Reingewinn- der hiesige« Sparkasse au»
dem Jahr 1882 im Betrage von 4500 M . znm Beste» der
höheren Bürgerschule , erweiterten Mädchenschule und Gewerbe¬
schule zu verwenden .

In Reihe « , Amt Sinsheim , wurde in der letzten Zeit eine
Pfennigsparkasse gegründet, welche im ersten Monat ihres Be¬
stehens bereits 120 Mitglieder aufweist, die zusammen 115 M .eingelegt haben.

In Weiuhei « wurde ei» Gewerbcverein gegründet.
Bühl . Am 11 . d . M . hielt der Frauenverein seine diesjährige

Generalversammlung im Rathhaussaale . Die Präsidentin des¬
selben , Frau Apotheker Bosinger . erstattete eingehenden Bericht

keine Mühe , wir gingen mit dem Wind . Alles lief gut ab , s,
« eit. Der Fang war reich und Niemand kam uns in den Weg .
Dann ging's heim ' , gelbe Streifen verriethen de» Morgen , wir
mußten eilen, das Gut zu bergen . Jetzt galt eS aber zu arbeiten ;wir hatten Wind und See gegen uns , und daS Boot war scharf
geladen . Das Wasser machte unS die Beute streitig, doch brachten
wir's fertig. Da , als ich aufathmeud im Boote stehe, auSlugend
in die fahle Dämmerung , sehe ich auf dem kahlen Felsen , auf
der Tafel, eine dunkle Masse liegen ; ich strenge die A«ge» an :
das war weder Kiste noch Ballen . Ich zeige eS Holger . Er
sieht e» auch. Todt ? Lebend ? — Darauf zu ! sage ich . Holger
will nicht . Ich dringe daraus , und er gibt »ach . Es ist nicht
leicht , a» die Tafel zu kommen , gar zur Ebbezcit. Wir rufen
ihn an. Er hört nicht». Holger will zurück. Ich thue es nicht.
„ „Er ist ei» Christenmensch , wir wir . " " sag ' ich , „ „Pflicht , ihm
zu helfen , vielleicht ist er nicht todt," " — „«Aber die Waare »,
eS wird Tag ! "" — Daran hatte ich nicht gedacht . — Doch , ich
möchte hinüber schwimme« , trotz allem , trotz Holger , — ma»
kan» ja mit dem Boote nicht ganz nahe kommen . Ich thue e».Die Jacke auS , die Leine an de« Gurt geknüpft , da» andere
Ende an unserem Mast , und dann hinein in den Strudel . Es
ist nicht leicht, hinüber zu komme», — doch hinüber komme ich ,— ich stehe auf dem Trockene» und schüttle da» Salzwaffer ab.Da liegt der Man » — ich beuge mich über ihn. dreh' ihn vm ;
er liegt auf dem Gesicht. Nicht todt ? — Holla ! Bei Gott , der
Mensch schläft , als läge er im Bett . Ich schüttle ihn . — „„ Wacht
auf , könnt leicht in die Ewigkeit schlafen — Er schlägt di«
Auge» auf und starrt mich an, wie Einer , der nicht weiß , wo er
ist . Daun fragt er auf Englisch , waS sei ? Ich antworte , so gnt
ich kann, und gebe Bescheid , auch daß er nicht »mit vom Land
und gerettet sei . Er war von der norwegischen Brigg und hatte ,Gott weiß, wie lange, mit der See gekämpft. Ich rofe Holger

über de» Vermögensstand und die Leistungen deS Vereins im
verflossenen Rechnungsjahre. Darnach betrug die JahreSeinnahme
597 M - 9 Pf . , von welchen 561 M . 86 Pf . wieder verwendet
wurden zur Unterstützung kranker »der alter, arbeitsunfähiger
Personen . Die Unterstützung bestand tbeils in Geld, theil» in
Verabreichung von Milch, Wein» Suppe , Brod — je nach Be¬
darf . Eine Anzahl bedürftiger Personen wurde mit Kleider»
und Schuhen für den Winter versorgt . Bielen Armen wurde
außerdem regelmäßig, oft Monate lang, von einzelnen Damen
Effeu verabreicht . Die Zahl der Mitglieder weist seit letzter
Zeit wieder eine Zunahme auf und beträgt gegenwärtig 81 .

XXV. Verzeichuiß der seit der letzten Bekanntmachung vom
29. März bei dem Landes - Unterstützungskomit « hier für di
Wasserbeschädigten eingegangenen Geldbeträge :

Von auswärts : durch Großh. Staatsminifierium von der
Königl . prenß. Regierung zu Düsseldorf , Antheil an einer Gabe
von einem Einwohner der Bürgermeisterei Mettmann , Regie¬
rungsbezirk Düsseldorf, 100 M . , vom Präsidium deS Reichstagsin Berlin , Antheil bei Vertheilung fernerer Liebesgaben , 70.000 M -,durch den Hrn . Oberpräsidenten der Rheiaprovinz zu Koblenz,Antheil an de» m Hamilton , Canada , von dortigem Unter-
stützungskomits gesammelten Gaben , 2- Rate , 350 M . , durch
den königl . Landrath v . Tschirschnitz in Sonderburg , Antheil am
Ergebniß einer Sammlung , 720 M . , durch Großh . Bezirksamt
Ueberlingen auS Sammlung in dortigem Bezirke 3000 M . , durch
die Expedition der „Breisgauer Zeitung" in Fceiburg aus Samm¬
lung , 5 . Rate , 49 M . 44 Pf . , vom Centraldirektorium deS Pa¬
triotischen Instituts der Frauenvereine in Weimar, weitere Gabe ,76 M . 33 Pf . , durch das Unterstützunaskomits in Furtwangeu
von dem Schwarzwälder Verein der Wohlthätigkeit in London
36 Pf . St . 10 Sh . — 744 M . 40 Pf . , durch Hrn . Bürgermeister
SeefelS in Baden , Rest der von ihm veranstaltetenSammlungen ,422 M . 59 Pf . , von der Redaktion der „ LandeSzeituug " in Ru¬
dolstadt, Schlußrate auS dortiger Sammlung , 100 M . . von der
Expedition des „ Oberländer Voten" in Lörrach 33 M . 80 Pf .,
durch Hrn . Kreishauptmann Voigts in Freiburg (Provinz Han¬nover) auS Sammlung 250 M . , vom Vorstände des Vaterlän¬
dische» Frauen -HilfSverein zu Hamburg, weitere Gabe, 300 M -,durch Hrn . Regjerungsaffeffor v . Kcapss in Roda , Herzogthum
Sachsen -Altenburg, aus Sammlung , 2 . Rate , 100 M . » von Un¬
genannt 1000 M .

Im Ganzen sind biS heute bei uns eingegangen M . 676,320.53 -
Für diese Gaben sagen wir besten Dank.
Karlsru he , den 13- April 1883.

Das Landes - Unterst iitzungskomit « .

Pom Büchertische.
Hartlebe n'sElektro - technischeBibliothek . Eine

Darstellung des ganzen Gebietes der angewendetcn Elektrizität
nach dem Staude der Gegenwart. Mit ca- 10>X> Abbildungen.Ja 60 Lieferungen ä so Pf . (A. Hartlebrn'S Verlag in Wien .)Bon diesem mit Beifall begrüßten Unternehmen liegen die
Lieferungen 3 —7 vor. In denselben ist Glaser -De Cew 's treff¬liches Werk über „die magnetelektrischen und dynamoelektrischenMaschinen" vollendet und wir haben in dieser leichtfaßlichen Dar¬
stellung ein Bild dieses für die Technik und daS praktische Lebe»
so wichtigen Gebietes gewonnen . Die Illustrationen veranschau¬liche« die klare Darstellung noch mehr und niemand soll sich durcheinige mathematische Formeln und technische Illustrationen davonabhalten lassen , in die populäre Darstellung näher einzugehcn.In de« sich anschließenden Bande „Die elektrische Kraftüber¬tragung " von Eduard Japing finden wir eine eingehende Be¬handlung dieses wichtigen Themas . Wir empfehlen daS Unter¬nehme» jedem Gebildeten zum eingehenden Studium und wün¬
schen der verdienstvollen Sammlung die weiteste Verbreitung .vr . Martin Lothe r's Leben und Wirken , zum10. November 1883 de« deutschen evangelischen Volke geschildertvon vr . Gustav Plitt , Professor in Erlangen , vollendet vonE - F . Petersen . Hauptpastor in Lübeck (Leipzig 1883, Hin -richs) . Mit der soeben erschienenen 9. Lieferung liegt das Werknunmehr vollständig vor . Die Studien und Quellenforschungen,denen daS Werk entstammt , waren mit Ernst und Gründlichkeitgepflegte Lieblingsstudien der beiden gelehrten Autoren. BeiderUmsicht und Sorgfalt ist es gelungen , den reichen Stoff klarund gemeinverständlich , in anregender Darstellung und in edlerSprache vorzuführen. Dabei ist daS Eingehen auf Luther'» Ver¬dienst um die nationale Entwickelung unseres Volke» besonder»dankenSwerth. Zur Vorbereitung einer verständnisvollen FeierbeS Lntberjubilämns erscheint daher das Werk besonders geeignet.Lei trefflicher Ausstattung und der Beigabe eine- wohl auSge-sührten Porträts beträgt der Preis nur 4 M . SO Pf . , für ge¬schmackvoll gebundene Exemplare 5 M . SO Pf .

zu, wie eS steht . Der meint , er könne den Mann jetzt nicht
nehmen , daS Boot sei zu schwer , ich soll kommen , der Fremde
möge warten. Das leuchtet mir ein , und ich gab eS demselben
zu verstehen . Der will davon nicht- hören , er nennt unS Bar¬
baren ; er sieht wohl das Boot und merkt . waS eS ist . Er isteia feiner Herr und jung, aber erschöpftüber seine Kräfte ; folge«
kann er unS nicht , wenn wir ihm nicht helfen ; mich dauert er,doch helfen kan» ich ihm nicht, schon tagt eS , und wenn das Gut
nicht bald geborgen, ist es verloren , und wir dazu. Es geht nicht ,der Mann muß « arten ! Warten ? Wie lange noch , und die
Fluth spült die Tafel ab und ihn in 'L Meer I Er bietet Geld ,viel Geld ! Holger will nicht, soll warten , sein Geld kriegen wir
doch ! Ich sage de« Fremde», daß eS nicht geht, absolut nicht ;ha rafft er sich auf , klammert sich an mich , als wolle er mich
hindern, ohne ihn zu gehe» ; ich mache mich loS , — eS ist leichte
Mühe , — stoße ihn zurück und springe ia's Meer ; dabei höre
ich einen gellenden Schrei und sehe , wie der Fremde znsammen-
bricht. Dann ist alles still , Holger zieht das Seil an und in
wenigen Minute« bin ich im Boot .

"
Jan Merten - hielt inne.
„Und daun ? " fragte Gunil .
„Und dann brachten wir daS Gut in Sicherheit . . . . Es war

Tag ; ich mußte heim zu meiner Frau , damit die .nichts merke .Holger wollte den Fremden holen. Er fand ihn nicht mehr ; die
Fluth spülte ihn später an 's Laad mit gebrochenen Gliedern und
klaffenden Wunden . . . . Uad jetzt nenn ' mich Mörder , Mäd¬
chen, wie Holger thnt. und bring ' deinen Vater an den Galgen .

„Mörder ! " wiederholte sie dumpf.
„ Ich wollte eS nicht ! " rief der Vater. „ Ich gab ihm de»

leichten Stoß . . . . konote' ich wissen , daß der ihm durch eine»
Sturz den Schädel zerschellte? Ich wollt ' ihn retten. Holgerhielt mich davon ab ." (Fortsetzung folgt .)



Handel «»d Berkehr .
Handelsberichte .

Verloof ««g . Pesth , 14 . Aprff. Gewinnziehung der u ri¬
varischen 100 fl . - Loose . Haupttreffer Serie 1836 Nr . 34 .
10 .000 fl . Serie 6746 Nr . 44. 5000 fl. Serie 5213 Nr . 41 . Je
1000 fl. Serie 4( 15 Nr . 35 , Serie 4864 Nr - 50 . Serie 4854
Nr . 25 und Serie 3807 Nr . 4. Außerdem wurden folgende
Serien gezogen : »4 397 5( 5 711 1589 1624 1786 1984 1943
2191 2741 2884 2973 3312 3368 3616 3671 3825 3904 4132
4403 4643 4717 ( 045 5787 6948 .

v . 8 rankfurt , 14 . April . (Biirsevwochr vom 7 . dis
13 . April .) Ein hervorragendes Merkmal unserer neuen Berichts-
Woche war eine hochgradige Geschäftsstille, die hauptsächlich auf
Len Umstand zurückzuführen ist , daß bis jetzt nichts über den
definitiven Beginn der Urgarrcntc - KonVersion bekannt wurde und
die Börse der bezüglichen Publikation in gespannter Erwartung
entgegensieht. Trotz der GeschäftSunlvfl blieb der Erundton der
Tendenz ober ein fester , ein Beweis , daß die Spekulation fort¬
gesetzt in ihrer günstigen Auffassung der Lage beharrt - Anfangs
der Woche inlcennte man in StaatSbahn -Aktien eine kleine Hausse ,
die auf der Meldung bafirte . daß das französische Komilö eine
Dividende von 45 Fr . veriheilen wolle, während die österreichische
Verwaltung dieselbe auf 46 Fr . festzusetzen wünsche . Im Vor¬
jahr wurden 31 Fr . gezahlt, und dürfte man daher dieses Jahr
mit 36 Fr . sehr zufrieden sein . A« Montag bröckelten dir
Kurse auf schwächeres Wien etwas ob und schien letzteres be¬
sonders durch die Verzögerung der Konverfionkkundgebung ver - ^
stimmt. Die an den folgenden Tagen zirkulirten Gerüchte und !
Borkornmniffe waren nicht geeignet , die Anregung zu einer Beste- i
rung zu geben . Co waren es Gerüchte von ungünstigen Kon- i
Verfionsbedivgungen, dann der nur einen schwachen Eeldrückfluß !
dvkuwenrirende Ausweis der Reichsbank , die Berathuug der '
Wedell'scheo Börsensteuer - Vorlage und daS Gerückt von der
Vertagung der Krönung in Mokkan , welche ungünstig auf die

Tendenz einwirkten . Gestern übte die Rede deS italienischen
Minister - Mancini , deren Spitze sich gegen Frankreich richtete ,
eine leichte Depression auf die Kurse auS. Auch die Tendenz
der heutigen Börse war ziemlich schwach in Folge der Meldung
von der bevorstehende » Konversion der sranzös. Rente . Anderer¬
seits wurden auf Grund der mit Gewißheit einem baldigen Auf¬
schwung entgegensebenden Kreise der Spekulation sowohl wie des
Privatpublikums allgemeinen zuversichtlichen Stimmung , die in
letzter Zeit an den Markt kommenden neuen Emissionen sehr
günstig ausgenommen und rasch absorbirt.

Von den Aktien der Grsz - Köflacher Eisenbahn- und Bergbau -
Gesellschaft werden auf 12,000 Stück zum Preise von 213 ° ; fl.
Per Stück an verschiedenen Plätzen Subskriptionen entgegenge -
nomwen- Für den hiesigen Platz durch die Deutsche Effekten -
und Wechselhank . Das Aktienkapital der Gesellschaft beuügt
7,595,000 fl. Die Dividende pr . 1631 betrug 5 , Proz . ; für
1882 sind vom Verwaltung - rath 6 ' /, Proz . als Dividende vor-
geschlageu worden . Die Betriebsüberschüffe sind in de » letzten
6 Jahren in stetiger Progression begriffen und hat sich nament¬
lich das Reincrträgniß pr » 1882 gegen dasjenige des Vorjahres
um 119,333 fl . erhöbt. Das Vetriebsergebniß im ersten Quar¬
tal des lausenden Jahre - 1883 weist auch bereits gegen die
gleiche Periode im Vorjahre ein Plus von mehr als 40,000 fl.
auS . Wir wir vernehmen , laufen die Anmeldungen auf die
obenerwähnten Aktien bei der hiesigen ZeichnungSstelle bereits
äußerst zahlreich ein. Auch seiten- deS HauseS v . Erlanger u.
Söhne wird ein neues Papier an de» Markt gebracht, nämlich
die an der italienischen Regierung garantirtm Aktien der west-
fizilianischen Eisenbahnen. Die Subskription findet am 17 . April
zum Kurse von 87 Proz . statt. Außer der Regierung garantiren
auch die Provinzen Palermo und Trapani die ZinSzahluugen.

Krcditaktienbewegtensich währendder Wschezwischen 272- 289 °/«
— 271 . StaatSbahn - Nkten gingenz« ischen294 —291V« um. Galizier
waren ä 264 ' /, — 265 und 264 ' /, in Umsatz. Lombarden wurden
ä 128 ' , — 126 '/, und 126 ' /, gehandelt. Oesterr . Bahnen zeigten

fick ziemlich fest. Böhm . Nordbahu beliebt und höher. Dux«
Bodenbacher verloren etwa 10 fl . auf starke Realisationen. Gott¬
hard - Aktien gingen ä 125— 127V, und 126 ' /, um. Deutsche Bah¬
nen belebt und anziehend auf Verstaatlichungsgerüchte. Rechte
Oderufer stiegen 2 Proz ., Oberschlesische 1 Proz . , Mecklenburger

i etwas schwächer. Oestcrr .-ung . Rente eher schwächer. Auch
Russen matter . Eghptec gingen ä 76" , — °/ . « und 76 '/, um.
Lombarden wenig verändert. Anlagewerthe fest. Bon Jndnflrir -
werthen Westeregeln 4 Proz . höher . Amerikanische Prioritäten
tbeilweise besser. 3 - und 6proz. Nashville gefragt und höher.
Wechsel fest. PrivatdiSconto 2 ' , Prozent .

Patentliste . Ausgestellt durch das Patentbureau von Richard
LüderS in Görlitz. (Auskünfte ohne Recherche werden de»
Abonnenten dieser Zeitung durch das Bureau gratis ertheilt.)

> Patentanmeldungen . Badische Anilin- und Sodafabrik
> in LudwigShafen a . Rh . : Neuerungen in dem Verfahren zur
i Darstellung des , künstlichen Jndigo 'S (Zus. zu P .-R . 21592).
! Friedrich Neßler in Karlsruhe : Filterapparat . Gasmotoren -

Fabrik Mannheim in Mannheim : Neuerung an Zündvorrich¬
tungen für Gaskcaft - Maschinen. Rudolvh Traumann in Mann¬
heim : Neuerungen im Oelpreß -Berfahren . — L . Patent -
ertheilungen . Sebold u . Neff inDurlach : Schlitten a»
einer Stellvorrichtung für Formkasten (Zus. zu P . -R - 9089).
23. 2 . 82. F . C . Binz in Hochstetten : Gährspund . 1 . 9 . 82.
E . Merz in Karlsruhe : Bewegliche Rohrbürste. 20 . 10 . 82.

New - Nork , 14. April . (Schlußkurse.) Petroleum in New»
Work 8°/, . dto . in Philadelphia 8V« . Mehl 4 .20 , Rother Winter»
weizen 1. 19 , Mais (old mixed) 65 ' /, , Havanna -Zucker 7 , Kaffee,

j Rio good fair 10 . Schmalz (Wilcox) 11 ' /, , Speck 11 nom. , Ge-
! treidefracht nach Liverpool 3'/« .

Bmimwoll - Zufubr 9000 B . . Ausfuhr nach Großbritannien
! 4000 B . , dto . nach dem Continent 7000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler i» Karlsruhe .

»UL« 1 . MM., l -- so ln». tz«x ». »» ars »» r » MÄSsk VOM 14 . z/rpru . lyoo Sb-Ü. a. « Pfz.. , «kB«. 1. ko W .
« »«atspaptere

Bade « SV, Obligat , fl. —
. 1 . fl. 101
. « . M . 101 '/,

Baherv , - Obligat . M . 101 " /, ,
Dsvtsch4ReichSanl. W . —
Prevßenl ' /^ Torff. M . —

. 4 °/oCons °lSM . 102 ' /,
Sachsen 8°/, Reute M . 81 ' /,«
WthEsO . d.78/'7SW . 105°/.

. 4Obl . M . 102
Oesterreich4 Goldrcnie 83" /,,

. 4' /,Silberrte . fl. 67 °/, .

. 4 ' /,Popierrte . fl. —

. bPapierr .v .1881 79' /,
Urgar « - Voldrente fl. 102 ' /,

. 4 . fl. 76 ' /,
Italien 5 Rente Fr . 90' °/,«
NvwSnie» «Oblig . M . 103 °/.
Rußland KObl . V.1862 -6 86 ' /,

. kObl .» .1877 M . 89 ' /.

. ktt . Orieotaok .PR . S7 ' /„
. „ 4 Sons . v . 1880 R . 72°/.

Schweb. 4 in Mk. 100
Span . 4 AnSländ. Rente 63 ' /,
SÄW .4'/sBern .v .1877F. 102 ' /,

- 4' /°BernI880F . 100 '/.
R .-« mer.4V,T .pr .18SlD . 111°/«
N .-Amer.4T .pr .1S07 .D . 118 ° .

Bank . Aktie «.
4 ' /. DeutscheR.-Bank M . 149" /, ,
4 Badische Bank Thlr . 120
8 BaSler Bankverein Fr . 131 ' /.
4 Darmstädler Bankst . 155 ' /«
4DiSc .-Kommaod. THK . 204 ' /,
öflrankf.BankvereinThlr . 99 ",
5 Oefl . Kredit-Anstalt st. 270
8 Rhein .Kreditba»kThlr. 111 °/,
5 D .Effekt - n-Wechsel-Bk.

40°/- eiubezablt Thlr . 131' /.
Sifexbahn -Aktie «.

4 Heidelb erg -Speher Thlr . —
4 H êff.Lndw.-BahnThlr . 101°/,
4Meckl.Friedr .-FranzM . 191 ' /,
SVr Oberschles .-St .Thlr . 249 '/,
4V, Pfälz . Maxbahn fl. 125 ' /,

4 Pfälz . Nordbahu fl. 97 ' /,
4 Rechte Oder-UferThlr . 184°/.
8V» Rbsiu-GtannnThlr . 165 °/,,
8-^ THüring. I -it . L . Thl . 215' /,
SBSHm. West-Bahn fl . 264 °/,
8 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 264
8 Oest-Franz -St .-Bahu fl. 289 ° «
8 Oest . Süd -Lombard fl. 125 ' /,
8 Oeft . Nordwest fl. 176 '/,
8 . . Iüt . S . fl. 198V,
5 Rudolf fl. 141

Sifenbahu -Prioritffte ».
4 Seff . Ludv .-B . M . 100 ' /.
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 °/.
3 Elisabeth-Gif -la fl. 88 '/,
8 , Lmz-Budw . k . 88 °/,
? Franz -Josef v . 1867 fl. 87 '/,
4V,Gal .T .-8ud 1881 fl. 84' /»
3 Mähr . Greuz -Bahv fl. 72 ' /,
8 Oest. Nord » . Gold »

Obl . M . 104 °/.«
5 Oek . Nord« . Lit -H. fl. —
8 Oek . Rordw . I -it - L . fl. 87

8 Vorarlberger fl. 87 ° /.
8 Gotthard !—IHSer .Fr . 104'/ ,
4 Schweiz. Central 95
8 Süd -Lomb . Prior , fl , 102 °/, ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 58 ' /,
8 Oest .Staatsb .»Prio . fl. 105 ' /«
5 dto. I—VMS . Fr . 77 ' /,
8 Litzor. Iüt . 0 . v1u . » S . 577,
8 ToSccur . Cenwa! Ar. 92 '/,

PsmeNhriefr .
47,M . Htzv .-Br .-Pfdbr .

S . SS- 32. —
4 dto . 99 ' ,
Wre «S.Tent .-Bod .- Trrd .

serl . L110M . 1137.
4 dto. . 41MM . 997,
47»Oest.B .-Trd .-AAst. fl. 100 ' /,
8 Rllff. Bod .-Cred. S R . 83' /.
4°/, Süd -Bsd .-Tr .-Mdd . 100

« erMSliche 8 »»se.
S7,Töln . Miad .Thlr .100 127°/,
4 Bahrische . IM 133 ' /,
4 Badische . IM 132 '/,

4Kem .Pr .VfdbThrr .1M 117 ' /,
3 Oldenburger . 16 1227,
4 Oesterr . V. 1SS4 fl. SSL —
5 » V. 18SS , §M 1207.
4 Raab -Grazer Thlr . IM 94' /.
rr» pe«zi» SNche«»sfepr .Ttück.
Badische fl. 35-Loose —
Bramychw . Thlr . 20-Loo?r 97 .80
Oe « , fl. ISO-Loose v. 1854 319.—
Oester . Krrdiflossest . IM

von 18SS 325 .—
Augar .StaatSlosse fl.1M —.—
AnSbacher fl. 7-8oose 32.70
AuySburger fl. 7-Loose 27 .90
Frtwsrger Fr , 1b-Loo?r —
Mailänder Fr . 10-Lovse 14 .60
Mmnnger fl. 7-Loose 28 .75
Gchsed . Thlr . 10-Loose 60.90

Wechsel » « d Lvrts «.
Baris kur» Fr . IM 81 .10
Wir « kurz fl. IM 170.80
UWSerdam knrzfl .lM 169.S0
Louss» ksi z l Pf . Gt . 20 .44

Dukaten S.K2- «
Dollar - t» Gvld 4 20—24
SO Fr .-St . 16.21- 24
Ruff. Imperial - 16.71- 74
SsvernguS 20.36 —41
Stsdte -Obttaatiou « , , mr»

Judnftrie .Aktie «.
4 Kar !SruherObl .v.!S?S —
47, Mannheimer Obl . —
47, Pforzheimer , —
4 ' /, Badeu -Badeu » 101 '^
4 Heidelberg Obligat . 9S°/,
4 Heiburg Obligat . IM '/,
4 « onstamer Obligat . —
Etttisger Sviunerei o . ZS. —
KarlSrsh .Maschimnf. dto . —
Bad . Zuckerfabr-, ohne ZS. 1417.
s ' /!,Deutfch.Phöu . 20°/,Ez . ISS
4 Rh . Hypoth .-Bauk 50°/-

bez. Thl . 112-^
ReichSbaok DiScont 4°^
Franks. Bank . DiScont 4°/,
Tendenz : matt .

Todesanzeige.' » ' U . 757. Karlsruhe .
Heute Mittag gegen 1 Uhr

MW, ist meine liebe Schwester
Sophie Gockel ,

nach langer Krankheit , im 78. Le¬
bensjahre sanft entschlafen.

Statt besonderer Anzeige theile
ich den Verwandten und Freunden
dies andurch ergebenst mit,

Karlsruhe , den 16 . April 1883.
Gockel ,

Reg . -Rath a . D.
U .736 .2. Karlsruhe .

Mittwoch de« 18 . April 1883 ,
Abends 7 ' /, Uhr , im Saale der
„Vier Jahreszeiten kvweerl des
feit seinem 4 . Lebensjahre erblindete »
Pianistev Lelior -

unter gütiger Mitwirkung der
Großh . bad . Hofopernsängerin Miß
Larrls Kolckotlokon, des Cellisten Hrn .
Ivan k>süewet und des Pianisten Hrn .

/lug . llokkmsna .
Billete ä 2 «k in der Mvsikalievhcvd -

lung von

Oberbrauer- Gesuch.
U . 734 . 2 . Ein junger gesetzter Mann ,

der die genügende Erfahrung hat, eine
mittelgroße Brauerei selbständig sühren
gr können , und gute Zeugnisse aufwei-
ev kann , findet sofort Stelle .

Nähere Auskunft unter Nr . 8420 in
der Expedition dieses Blattes . ^

!!

(Geweivdeförster). 21 Jahre alt , auS
guter Familie , wünscht auf einem Land¬
sitz oder einer Grafschaft entsprechende
Anstellung , sei es als Bannwart
oder dal . V .572. 3.

Gefll Offerte» unter Angabe des
GehaltS beliebe man unter Chiffre
Lle . 144VA an Haasetlftem Sk
Bögler i« Bafel einzusevdcn .

Kellner, Köche, Hotel-
hausknrchte , Diener , flotte Kellne¬
rinnen , Biiffetdamen , Küche - «nd
Weitzzengbefchließerinve « , Zim -
«eermadchen u . f- w . suchen Stellen
durch lN4»II « r , Placevr , Kronen-
flraße 60 . U . 755 . 1 .

TvMMUMM
reiner löslicher

Ivinetvr tzu »litLI . Lersilnus
„en Leu lrlic klick " .

Lin pfor.ö ßkiöxenei kör 100 Irssen-
ksdribsolln k . l . vso Knuten L loon ,

^ eesp ° « VI. KAIW .

Bazar für die Stadtmission .
Die evangelische Stadtmifsion , welche seit einem Jahre in Karlsruhe in

reichem Segen unter den Armen » Kranken und Gefangenen . im Kreise der
Männer - und der Jünglingsvereine und an der Kinderwelt arbeitet, bedarf zur
weiteren Entwickelung ihres vielgestaltigen Werkes dringend einer Heimstätte,
eines evangel. Bereinssaales » wie andere Städte solche schon längst besitzen.

Dies Bedürfniß zeigt sich namentlich für die stets wachsenden SonntagS -
schulen , für Erbammgsstunden , für Besprechungen und Versammlungen deS
reichen VereinSlebcns. Ein Theil der zur Herstellung eines solchen Saales
erforderlichen Mittel ist bereits gezeichnet : um aber das weitere nöthige Bau -
kapital zu gewinnen, beabsichtigt das Unterzeichnete Comitö, im Spätherbst d . I .
in hiesiger Stadt einen Bazar zu veranstalten, und bittet schon jetzt alle Freunde
der Stadtmifsion recht warm und herzlich um freundliche Unterstützung durch
Beiträge und durch Anregung in ihren Kreisen. Gaben aller Art , insbesondere
auch weibliche Handarbeiten, sind zu diesem Zwecke willkommen , werden von den
Cowitömitgliedern jederzeit entgegengenommen und müssen bis längstens am
15 . Oktober d . I . abgeliesert sein.

Ihre König !. Hoheit die Frau Großherzogin haben durch Gaben ,
welche Höchstdieselben dem Somit« in Aussicht zu stellen geruhten , Höchstihre
Thcilnahme an diesen Bestrebungen bekundet und gnädigst gestattet, daß dieser
Bazar seiner Zeit mit dem Bazarverkaufe des Frauenvereins von Arbeiten
hiesiger Armen verbunden werde , um hiermit die Durchführung beider Unter>
nehme « zu erleichtern .

Karlsruhe , im März 1883 .
Das Comitkir

Frau von Arnim , Hirschstraße 51 . Frau vr . M . Bähr , Kaiser¬
straße 223 . Frau Professor Baumeister , Wörthstr . 5 . Freifrau von
Bodelschwingh , Waldhornstr . 20. Freifrau von Bodman , Krieg»
straße 66 . Freifräulein Emilie von Bunsen , Waldhorustr . 18 . Fräu
lein M . Dill , Stephanienstr . 32 . Freifrau von Göler , geb . v . Porbeck ,
Westendstroße 50. Fräulein M . Gräsf , Zähringeryr . 94. Frau von
Grolmann , Lmkenheiwerstr . 19 . Frau Geh . Legationsrath Harbeck ,
Hirschfir . 54 . Fräulein Wilhelmine Hoffman » , Bahnhofstr . 6. Frau
Pfarrer Kahser , Kriegsstr . 62 . Frau Mwisterialrath Keller , Hirsch -
straße 29 . Frau von Leipziger , EttlingeHraße 1 . Frau Gräfin zu
Lhvar , Bismarckstr. 20 . Freifrau von Marschall . BlSmarckstr. 57.
Freisräulein Hildur von Marschalck . Hirschfir- 3 ». Frau von Merkl ,
Strphonienstr . SO. Fräulein Julie Mühlhäußer m Durlach . Frau
Karl Muutz , Kaiserfir. 56 . Freifrau von Reck . Wörthstr . 3 . Frau
Dekan SaLS . Westrvdstr. 42. Freifrau Adele von Schrlling , Hirsch
straße 1- Frau Partikulier Schlebach , Sophieustr . 11 . Freifrau von
Seldeneck , geborne v . RLdt , Stephanienstraße 59 . Frau Präsident von
Stösser , Anialienfir. 17 . Frau Geh . Rath Tenner , Sophienstraße 38.
Freifrau von Türckheim , KricgSstr. 21 . Frau Hofrath Bolz , Kaiser¬
straße 185 . Frau Präsident Wieland , Schloßplatz 14 . Fräulein Anna
Wilser , Kricgsstraße 62. V .356 . 3.

Gekündigte 61g Ungar . Gold¬
rente können nach den veröffentlichten
Bedingungen spesenfrei bei uns korr-
vertirt werden . U 56

« «rlsrrikv , 16. April 1883 .

IZLv kurier UnnlL
übernimmt

Werthpapiere in offenem Zustande zur Ber-
vahrnng nnd Verwaltung

unter den im Regiment festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach
die Abtrennung nnd Einziehung der ZinS- und Dividenden- Coupons ,
die Entgegennahme von Hypotheken - Zinscr ^ .. .
die Controle über Verlobungen und den Jncafs » verlooster resp . zmuck-

zahlbarer Papiere ,
den Bezug neuer CouponS- Bogen oder definitiver Stücke,
die Besorgung weiterer Einzahlungen nnd Ausübung von Bezugsrechte»

nach vorher eingeholtem Aufträge und Einzahlung der erforderlichen
Geldbeträge ; ferner stk » Äu - VN- Verkauf von Werth -

papierr« , forme alle mit der Anlage uu- Vermrthvng
von Capitatirn ver-vn-enrn Manipulationen.

Das Reglkwent, sowie die zur Dcponirung erforderlichen Formulare find
von der Bank unentgeltlich zu beziehen.

Frankfurt a . M . , April 1883 .
B 471 . 2. virsotiou äsr r 'rLNlkkiirtsr LLLlc.

1 ^ rodskLsts
Mid 18 8ÜQ2SH LlLSLllsrr

12 »useevKLIto Lorten

Osxdslovis , Ooriotd ,
kalrss ii . LsntorLn .

Llaseüen nnä Liste Lei.
Lb Lisr eu

19 AK. so re.
1 ? o8txro1 )6L1sts

Mid 8 LLLLtzii Llssoliöv ,
««io m>a »2»,.

krau so naeL allen äentsolisu
rwck österreieü-rwZar. koststatiouen

§e§en Linsenckung von

4 AK.

«I.
Litt » L. Lvn . Lelsoll . Lrlüssroräsns

I ^svkargsrQiiiick

N.714 . 2. Für Mannheim wird ein gewandter, gutempfohlener

und der Gehaltsansprüche
Nr . 7L4 niederzulegen .

sind in der Expedition dieses Blattes unter
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vorzüglich gearbeitet ,
empfiehlt V .231 . S.
HVUI«. HVels « ,

Karlsruhe.

UlM -lMW

^ SrimLUlt L 2''"
Apothekerin

Ausschließlich aus peru -
manischen

zubereitel ,
hat diese Jujeclion in
wenigen Jahre » einen
allgemeinen Ruf erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer
Zeit die hartnäckigsten
Leiden.

Jedes Michchen ist
mit der Unterschrift

«t <! !«-.
und dem Specialstempel
der französischen Regie¬
rung für Fabrikmarken
» ersehen.

Kleb erlege t, eilen größeren Apetheken.

6

ll .733 . 1. Bühl .
Jahrmarkt - Verlegung
und Standplätze-Ver-

steigerung .
Da der dieSjähriae in dem Kalender

angezeigte hiesige Mai - Jahrmarkt mit
solchen in einigen Nachbarstädten zu¬
sammenfällt, wird in hiesiger Stadt am

Montag dem 30 . April d. I .
der Jahrmarkt nnd Tags daraus .

Dienstag den L. Mai d . I ,
der Biehmarkt abgehalten.

An letzterem Tage werden am Markt¬
platze, früh V Uhr anfangend . die
Jahrmarkt- Standplätze auf weitere
zwei Jahre in Pacht versteigert.

Bühl , den 12. April 1883 .
Bürgermeisteramt.

Fraaß .

Bürgerliche Rechtspflege.
Lefferltliche Zustellungen .

u .712. 2. Nr . 2449. Offenburg .
Der Landwirth Georg Riehle von
Reichenbach , vertreten durch Rechtsau¬
walt B umiller in Offenburg , klagt
gegen den Landwirth Wilhelm Hurst
von Reichenbach , z . Zt . an unbekannten
Orte » abwesend , aus Liegcnschaftskanf
des Beklagten dom 12 . September
1879 kraft Ueberweisung vom 2- No¬
vember 1882 auf Zahlung von 2571 M .
73 Pf . nebst 5 "/« Zins vom 4. März
1880 und weiterer 302 Ni . 37 Pf . zu
Händen des Rechtsanwalts Fried¬
mann in Karlsruhe , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die CivilkammerI ».
des Großh . Landgerichts zu Offenburg
auf

Dienstag den 26 . Juni 1883 ,
Vormittags h,9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gericht zugetassenen RechtS-
auwalt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg , den 11 . April 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Thsma .

U.721. 2. Nr . 6430 . Offenburg .
Die Firma Heinrich Wachenbeimer
zu KiPPenheim , vertreten durch Anwalt
Dr . Günzburger hier , klagt gegen
den Lehrer Bürer in Goldscheuer , zur
Zeit an unbekannten Orten , aus Waa -
reukauf, mit dem Anträge auf Verur -
theilung des Beklagten zur Zahlung
von 142 Mk . 15 Pf . nebst 5 °/° ZinS
vom Klagzustellungstaae, sowie auf vor¬
läufige Vollstreckbarkeitserklärung des
UrtheilS , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Offenburg auf

Samstag den 9 . Juni 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

AmnZweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekamt
gemacht . „ ^

Offenburg, de» 9. April 1883 .
C . Beller ,

GerichtSschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot .
u .717. 2 . Nr. 4748 . Billinge ».

Großh . Amtsgericht Billingen hat un¬
term Heutige» beschlösse» :

Sattler Andreas Weißer besitzt auf
Gemarkung Weiler die Hälfte an
einer Wasch - und Backkücke mitten im
Orte Wecker , einerseits Straße nach
Mariazell , anderseits Antragsteller
selbst , deren Erwerb auS dem Grund¬
buche nicht nachgewiesen werde» kan«.
Auf Antrag desselben werdm alle Die«
imige», welche an der genannten Lie¬

genschaft in den Grund - und Pfand -
düchern nicht eingetrageneundiauch sonst
nicht bekannte dingliche , oder auf einem
Stammguts - oderFamiliengutSverbande
beruhende Rechte haben , anfgrfordert,
solche spätestens i» dem auf

Mittwoch den 20. Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Dilliugen an«
beraumten Termin anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt werden .

Billinge», den ! 0 . April 1883 .
Die GerichtSschreiberci

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Huber .

Konkursverfahren.
U .751 . Nr . 4440. D onaueschingen .

Ucber daS Vermögen deS Kaufmanns
Karl Harter von hier wird , da eine
Zahlungsunfähigkeit konstatirt , auf An¬
trag desselben , beute am 5. April
1883 , Vormittags V- 9 Uhr . das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Georg Ritte von
hier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen find bis z»m
8. Mai 1883 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger -
auSschuffes und rintretendenFalls über
die in 812S der Konkursordnung bezeich -
ueten Gegenstände auf

Dienstag den 24 . April 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf

Donnerstag den 17. Mai 1883 ,
Bormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte dahier
Termin anberaumt.

AllenPersonen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache inBesitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung aufrrlegt ,
von dem Besitze der Sache nnd von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 8. Mai 1883 Anzeige zu
machen .

Donaueschingen , den 5 . April 1883 -
Der GerichtSschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

U.747 . Nr . 4815. Breisach . I »
dem Konkurse über das Vermögen des
Handelsmanns Philipp Greilsamer
von Breisach wird Termin zur Ab¬
legung der Schlußrechnung des Kon¬
kursverwalters auf Samstag den 21.
April 1883 , Vormittags V-IOUhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hiersclbst
bestimmt. Breisach, den 14 . April 1883 .
Großh . Amtsgericht. Der Gerichts¬
schreiber : Weiser .

U .746 . Nr . 1750 . Pfullendorf .
Durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
Pfullendorf vom Heutigen wurde das
Konkursverfahren über das Vermöge»
deS Johann Thum von Bolzen nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben.

Pfullendorf , den 6 . April 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Hersperaer .

U -748 . Nr . 3894. Triberg . Das
Konkursverfahren über daS Vermögen
des Kaufmanns Sigmund Weber von
Furtwangen wnrde nach vollzogener
Schlußvcrtheiluug durch Beschluß des
Großh . Amtsgerichts dahier vom Heu¬
tigen aufgehoben .

Triberg , de» 11. April 1883-
Der GerichtSschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Kopf .

Bekauntmachllllg .
U. 749 . Neckarbischofsheim . Mit

Genehmigung Gr . Amtsgerichts Sins¬
heim als KonkurSgericht, Beschluß vom
10 . April l. I . » Nr . 6800 , soll in der
Konkurssache gegen den Nachlaß deS
Johann Zimmermann , Thierarztes
hier , die Schlußvertheiluna kattfinde».

ES sind dabei zu berücksichtigen:
». bevorrechtigte Gläubiger

Mit . . . 1201 M . 32 Pf .
d . unbevorrechtigte Gläubiger

mit . . . 14541M . 81 Pf .
Der verfügbare Massebestand ist

3275 M . 59 Pf .
Neckarbischofsheim . 14. April 1883.

Der Konkursverwalter :
Gärtner , Notar .

Berwögeusabsoadernsreu.
U.732 . Nr . 2,501 . Offeuburg .

Die Ehefrau des Andreas Feßler ,
Barbara , geb . Epielmann in Lichtmau,
hat durch Rechtsanwalt Muser dahier
bei Gr . Landgericht Offenburg gegen
ihren Ehemann Klage auf VermögenS-
absonderung erhoben .

Termin zur mündlichen Verhand-
lu«g vor der Civilkammer ld . ist auf

Samstag den 26 . Mai d. I .,
Vormittags Uhr ,

angeorduet . Dies wird zm Kenntniß-
»ahme der Gläubiger gebracht .

Offenburg , den 12 - April 1883.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
Seifert .

U.731 . Nr . 2,774. Mosbach .
Die Ehefrau deS Schreiners Franz
Karl Galm , Katharina , geb. Grüne¬
wald, von Waldhausen, vertreten durch
Rechtsanwalt Dorner hier, klagt gegen
ihren Ehemann vou da » zur Zeit im
LandeSgefängniß in Mannheim , auf

Vermögensabsoudermig. Verhand¬
lungstermin ist auf

Samstag den 26 . Mai l. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Mosbach , den 12. April 1883 .

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts:

Fellmetth .
Brrscholleu- eilsversahrea.

u .720 . 1 . Nr . 4702 . Bitlingcri .
Großb . Amtsgericht Villingm hat un¬
term Heutigen beschlossen:

Leo Straub von Ünterkirnach , seit
25 . November 1869 an unbekannten
Orten abwesend , wird für verschollen
erklärt.

Blllingen, den 11 . April 1843 .
Die GerichtSschreiberci

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
Huber .

U .726 . Nr . 3612 . Kenzingeo . Das
Großb . Amtsgericht Kcuzivgen hat
heute beschlossen :

Da Ferdinand Huber von Wagen -
stadt unserer Aufforderung vom 7 . Ja¬
nuar v . I . , Nr . 305 , keine Folge leistete ,
wird er für verschollen erklärt und wer¬
den seine muthmaßlichen Erben , näm¬
lich : Magdalena , geb . Huber, verehe¬
licht mit Josef Koch in Lancaster (Ame¬
rika) , Rosa. geb . Huber, verehelicht mit
Mathias Fromm io Wagenstadt . Josef
Huber, Landwirth vor» do, Anna, geb .
Huber, verehelicht mit Josef Hohnadel
in New- Nork (Amerika ) . Theresia, geb .
Huber, verehelicht mit bl . V allda , und
Josef Möhriuger in Altdorf, Sohn der
s- Ehefrau des Wilhelm Möhringer ,
Katharina , geb. Huber, in den fürsorg¬
lichen Besitz seines Vermögens gegen
Sicherheitsleistung emaewiesen .

Kcvzingeri , den 10 . April 1883 .
Der Gerichttschreiber

deS Großb . bad . Amtsgerichts :
Reinhard .

U .709. Nr . 6634 . Bruchsal .
Die

Verschollenheitserklärungdes
vermißten Josef Maier von
Oberhausen betr.

Beschluß .
DaS Großh . Amtsgericht hier hat

heute beschlossen :
Josef Maier von Oberhausen soll

im Juli 1852 nach Amerika ausgewan¬
dert sein, ohne daß seit dieser Zeit Nach¬
richt von demselben eingekommen ist.

Gregor Maier , Zimmermann von
Oberhauscn, hat für sich und seine Ge¬
schwister den A»trag auf Verschollen¬
heitserklärung und fürsorgliche Einwei¬
sung in da « Vermögen desselben gestellt .
Diesem Antrag wird stattgegeben wer¬
de», falls der Vermißte nicht

binnen Jahresfrist
Nachricht hierher gibt.

Alle Personen, die als muthmaßliche
Erben auftreten wollen , werden aufge-
fordert, sich innerhalb der gleichen Frist
anher zu melden .

Veröffentlicht .
Bruchsal, de» 10- April 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Der GerichtSschreiber :

Rittelmann .
B594 . Eiv .-Nr . 7691 . Karlsruhe .

Ludwig Lang , Schreiner von Spöck,
welcher » ermißt ist. wird aufgefordert »

binnen Jahresfrist
von seinem jetzigen Aufenthaltsorte
Kenntniß anher zu geben , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sei» Ver¬
mögen den nächsten Erbberechtigten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben werden würde.

Karlsruhe , de» 4 . April 1883 .
Gerichtsschreibrrei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
W . Frank .

U . 728. Nr . 6521 . Sinsheim .
Großh . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen nachfolgend veröffentlichten

Beschluß
erlaffen :

„Der im Monat Dezember 1843 ge-
borne ledige Schneider Samuel Kauf¬
mann vou badisch Helmhof ist im Jahr
1869 »ach Amerika ausgewandrrt und
hat von dort seit dem Jahre 1874 keine
Nachricht mehr von sich gegeben .

Derselbe wird anfgefordert,
binnen Jahresfrist

Kenntniß von feinem derzeitige » Auf¬
enthaltsort anher zu geben , widrigen-
er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben
gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen
Besitz gegeben würde."

Sinsheim , den 7. April 1883 .
A - Häffner ,

GerichtSschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Entmündigung .
U.724. Nr . 2786 . Mosbach . Die

Ehefrau d . Landwirths Franz Th omaS
Eckert , Mariauna , geb. Noe von Her¬
bolzheim , wurde durch richterliches Er¬
kenntnis! vom 31 . März l. I . , Nr . 4314,
wegen bleibender Gemüthsschwäche ent¬
mündigt : man bringt dies zur öffent¬
lichen Kenntniß mit dem Anfügen, daß
ihr Ehemann als Vormund bestätigt
worden ist.

MoSbach. den 11 . April 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bittmaxn .
Erbeiaweismtg .

U.505. 3. Nr . 4851 . Wald Hut . Die
Wittwe des Landwirths Anton G8 » g ,
Katharine, geb- Rieger von Dieteubcrg ,
hat um Eirnveisnng in Besitz und Ge
währ deS Nachlasses ihres f Eheman¬
nes gebeten . Diesem Gesuch wird ent¬
sprochen werden , wenn nicht innerhalb

sechs Woche »

dagegen Einsprache erhoben wird .
Waldsdut , ven 24 . März 1883.

Der Gerichtsschrsiber
des Großb . bad . Amtsgerichts :

Tröndle .
ll .645 . 3. Nr . 3807 . Bonnd orf .

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 22. Januar d. I . , Nr . 888 , keine
Einsprüchen erhoben wurden , wird der
Großh . Fiskus in den Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses deS Karl Haiz
von Weizen eingewiesen .

Bonndorf , den 5. April 1883 .
Die GerichtSschrelberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
Köhler .

U .713 . Nr . 2.599 . Bühl . Nach -
dem auf diesseitige Bekanntmachung
vom 16 . Februar 1883 Einsprachen
nicht erhoben wurden, wurde die Wittwe
des Sebastian Jörg er von Oberbruch,
Karoliue . geb . Bnrkard , nunmehr in
Besitz und Gewähr deS Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes einge-
wiesen .

Bühl , den 12 . April 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Boos .

U.630 . 3 . Nr . 2536 . Lahr . Die
Wittwe des Franz Lover Weber vou
Reichenbach , Maria Eva , geb. Biel -
mann . hat gebeten , sie in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres 's Ehe¬
mannes einzuweisen . Diesem Antrag
wird entsprochen . wenn nicht bis zu
dem am
Donnerstag dem 17. Mai d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
stattfindenden Termin dagegen Ein¬
sprache erhoben wird.

Lahr , den 37. März 1838 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber: -
Eagler .

U .539 .3. Nr . 5513 . Offenburg .
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 29 . Januar 1883 Einsprachen
nicht erhoben wurden, wird die Wittwe
des Frz . Jos . Gretsch von Offenburg
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres 's Ehemannes emaewiesen .

Offenburg , den 28 . März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der GerichtSschreiber :
C . Beller .

U .651 . 2. Nr . 6217 . Offenburg .
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 24. Januar 1883 Einsprachen
nicht erhoben wurden , werden Pirmin ,
Kunigunde . Helena und Christian Leh¬
mann von Rammersweier in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihrer s
Schwester , Maria Lehmann von da.
emaewiesen .

Offenburg , den 6. April 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der GerichtSschreiber :
C . Beller

U .S20 . 3 . Nr . 11,285. Mannheim .
DaS Großh . Amtsgericht Maanheim V
hat unterm Heutigen

beschlossen :
Die Wittwe des verstorbenen Max

Joseph Kauf « an « , Fuhrwerkbesitzer
hier, Rosa , geborne Münzesheimer, hat
mn Einweisung in Besitz uod Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes g»-
beten.

Diesem Gesuche wird entsprochen,
wenn nicht

innerhalb 2 Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird.

Mannheim , den 19. März 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts:
C . Wagenmann .

u .564 .3 . Nr . 11,599 . Mannheim .
Das Gcoßh . Amtsgericht Mannheim V
hat unterm Heutigen beschlossen :

Die Wittwe des 's LazarethverwalterS
Friedrich Beutel , Eleonore, geb-Hofer,
von hier hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten.

Diesem Gesuche wird entsprochen»
wenn nicht innerhalb

zwei Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird .

Mannheim , dm 21 . März 1883.
Der GerichtSschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
C . Wagcnmanu .

u .558 .3 . Nr . 12,355. Mannheim .
Das Großh . Amtsgericht Mannheim V
hat unterm Heutigen beschlossen :

Die Wittwe des Goldarbeiters Wil¬
helm Fenner , Clara , geb. Meherle,
von hier hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr deS Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten.

Diesem Gesuch wird entsprochen wer¬
den, wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird -

Mannheim , den 28. März 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts:
C . Wagenmann .

Erdvorlarmsen .
V .568. 2. Brette ». An dem Nach¬

lasse deS am 4- Mä » 1883 gestorbenen
Drehers Christian Müller von Stein
ist dessen Tochter , Karoline Müller ,
geb . am 15 . Mai 1833 , erbberechtigt?

Dieselbe ist vor mehreren Jahre » nach
Amerika und ihr Aufenthaltsort hier
unbekannt , weßhalb sie zur Erbschaft
mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten hiermit vorgeladen
wird, daß , wenn sie sich während dieser
Zeit nichl meldet, chr Erbautheil Denen !
zugcwiesen wird , welchen er zugekom- j
mm , wenn sie , die Borgeladeue. zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am

Leben gewesen wäre.
Brelten . den 1" . April 1883 .

Der Großh . Notar :
Kilian .

V .5S0. Lahr . JvsefKempf,Schrei «
ner, und LavcrKemPf , Schuster , beide
von Seelbach, vor mehreren Jahre »
nach Amerika ausgewandert und dort
vermißt, sind zur Erbschaft auf Ab«
leben ihres za Seelbach verstorbene»
Vaters Josef Kemps , Schuster , berufen,
und werden dieselben zu den Erbthei«
lungsverhandlunnen mit Frist von

drei Monaten
vorgeladen . wir dem , daß im Falle
ihres Nichterscheinens die Erbschaft
Denen zugetheitt wird, welchen sie zu-
gekommen wäre , wenn die Borge »
ladcum nicht mehr leben würden.

Lahr , den 12. April 1883 .
Der Großh . Notar :

Kaiser , GerichlSnotar .
V .591 . Lahr . Bernhard Münz

von Seelbach, vor mehreren Jahre »
nach Amerika ausgewandert unv dort
vermißt , ist zur Erbschaft auf Ableben
seines zu Seelbach verstorbenenBruderS
Josef Münz berufen und wird derselbe
zu den Theilungsverhandlungen mit
Frist von

drei Monaten
vorgeladen , mit dem . daß im Falle
seines Nichterscheinens die Erbschaft
Denen zugethsilr wird, welchen sie »u-
kommm würde , wenn der Borgeladme
nicht mehr am Leben wäre.

Lahr, den 12. April 1883.
Der Großh . bad . Notar :

Kaiser , Gerichtsnotar .
V.532 .2. Mannheim . Die per»

mißte Katharina Christine Bräunig
ledig von Rappenau ist zur Erbschaft
ihrer zu Mannheim verstorbenenSchwe¬
ster Rosine Bräunig , ledigen Dienst«
magd , berufen . Die Abwesende wird z»
den Erbtheilungsverhandluugen
mit Frist vou drei Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen , daß,
wenn sie nicht erscheint , die Erbschaft
Denjenigen zugelheilt werden würde,
welchen sie zukäme, wenn sie , die Bor «
geladerie, zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim, den 6 . April 1883.
Der Großh . Notar :

D e e t k e n .
B .580. 1 . Meersburg . Zur Ver -

laffenschaft der am 31 . März d . I . z»
Meersburg verstorbenen Unter -Steuer¬
erheber Stephan Uhl Wittwe , Ursula ,
geb. Joos , sind durch letztwillige Ver¬
fügung als Erbtheilnehmer die Kinder
der verstorbenen Schwägerin Magda¬
lena Uhl , verehelicht gewesenen Kempf
von Waltersweiler bei Offenburg , als :
Lorenz Kempf und Barbara Kempf .
angeblich in St . Charles im Staat
Missouri in Nordamerika, und bezhw .
deren Kinder berufen .

Da deren Aufenthalte gegenwärtig da¬
hier unbekannt sind , so werden sie mit
Frist von

drei Monaten
zu den Erütheilungsverbandlungen mit
dem Bedeuten hiermit öffentlich vorge¬
laden , daß wenn sie nicht erscheine»
oder sich nicht gehörig vertreten lasse»,
die Erbschaft Denen zugetheilt wird»
welchen sie zukäme , wenn die Vorge¬
ladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Meersbnra . den 11 . April 1883.
Der Großh . bad . Notar :

Futherer .
V .581. 1 . Meersburg . Zu de»

Erbtheilungsverhandlungen des am 21.
März d. I . verstorbenen ledigen Ger¬
bers Philipp Strobel von Hagnau
werden :

1. der vermißte , 71 Jahre alte Bru¬
der Johann Evangelist Strobel
von Hagnau , vor ca . 40 Jahre «
nach Amerika ausgewandert ,

2. die Schwesterkinder von Hagnau .
Namens :
a. Leander Ein fidler , 30 I . alt ,
d . Josef Einsidler , 27 I . alt ,
o. Anna Einsidler , 24 I . alt »

und beziehungsweise ihre ehelichen Ab¬
kömmlinge mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten hiermit öffentlich
vorgeladen , daß , wen» sie nicht erschei¬
nen oder sich nicht vertreten lassen, die
Erbschaft Lenen zugetheilt wird , wel¬
chen sie zukäme, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr a«
Leben gewesen wären.

MeerSburg, den 11- April 1883.
Der Großh . bad. Notar :

Futherer .
HandelsregiSttkinträge .

U.739. Nr . 3264. Staufen . Zn
Ord .Z . 1 des GenofsenschaftSregifterS:
„ Gewerbe - und Borschußverein
Staufen " wurde eingetragen : Rech¬
ner des Vereins ist Glaser Felix Hecklr
von Staufen .

Staufen , den 10. April 1883.
Großh . bad. Amtsgericht .

Buisfou .
Zwanssversteigmmse « .

V .583. Geugenbach .

Steigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden de» Philipp Schwendeman »
Eheleute» i» Zell-Weierbach

Mittwoch den 9. Mai 1883 ,
Vormittags 10 Uhr .

! im Laubenwirthshaus in Zell -Wüer -
j bach die unten beschriebenen Liegeu-

schaften dortiger Gemarkung öffenrlich
z« Eigenthum versteigert und zugr -



schlagen , wenn wenigstens der Schä -
tznvgSprcis geboten wird.
Beschreibung der Liegenschaften :

I . Lagerbuch Nr . 2565-
7,09 » Hofraithe und Hausgarten

mit dem darauf stebenden Wohn¬
haus mit Balkenkeller. Scheuer ,
Stall und Schweinställen i« Orte
Riedle Haus Nr . 78, neben Josef
Gottwald und Josef Schmidt ,
tax. »u . 1600 M .

2. Lagerbuch Nr . 2602/3 .
1 .98 » Reben im Stein ,

tax. zu . . . 70 M .
3 . Lagerbuch Nr . 7460.

6.59 » Wald auf dem Bühlhof ,
tax. zu . . . 40 M .

4 . Lagerbuch Nr . 2607/1 .
3,38 » Reben im Stein ,

tax. zu . . . . 130 M .
5. Lagerbuch Nr . 2607/4 .

2,13 » Reben allda , tax. zu 70 M .
6 . Lagerbuch Nr . 2568/2.

3,11 » Reben und Oedung allda,
tax. zu . . . . 100 M .

7 . Lagerbuch Nr . 255 .
2,88 » Reben auf dem Riidle,

tax. zu . . . . 170 M .
8. Lagerbuch Str . 2491/1 .

4,56 » Ackerland im Spring »
ltax. zu . . . . 60 M .

9. Lagerbuch Nr . 2423.
5,69 a Wiese an der Schleifmatte .

tax. zu . . . . 220 M .
10 . Lagerbuch Nr . 985 .

2 .43 » Reben im Abtsberg ,
tax. zu . . . . 170 M .

II . Lagerbuch Nr . 7700 .
12,74 » Wald am Münschbach ,

tax. zu . . . . 50 M .
12 . Lagerbuch Nr . 6098 .

1,16 a Reben im Kühläger ,
tax. zu . . . . 70 M .

13. Lagerbuch Nr . 6063/6146 .
3,32 » Ackerland allda,

tax. zu . . . . 60 M .
14 . Lagerbuch Nr . 8498.

5,45 » Wald in der Dornhalde ,
tax. zu . . . . 30 M .

15. Lagerbuch Nr . 6767 .
2,75 » Reben auf dem Rain ,

tax. zu . . . . 160 M .
18 . Lagerbuch Nr . 6052.

2.29 » Reben im Hungerberg,
tax. zu . . . . 120 M .

17. Lagerbuch Nr . 2582.
1.30 a Rebe» im Stein ,

tax. zu . . . . 60 M .
18 . Lagerbuch Nr . 2594/2 « . 4.

3.44 a Reben allda, tax. zu 100 M .
19 . Lagerbuch Nr . 1787 .

2,27 » Reben im LotterSgrund,
- tax. zu . . . . 70 M .

20. Lagerbuch Nr . 2478.
11,22 » Ackerland im Spring ,

tax. , u . . . . 60 M .
21 . Lagerbuch Rr . 2247.

I ,53 » Reben im Schmiedenbrünnle,
tax. zu . . . . 80 M .

22 . Lagerbuch Nr . 2608/1 .
2,63 a Reben im Stein ,

tax. zu . . . . 120 M .
23 . Lagerbuch Nr . 8524.

12,54 » Reben im Altenberg,
tax. zu . . . . 280 M .

24 . Lagerbuch Nr . 2530 a- d.
II ,08 u Wiese iu der Tann ,

tax. zu . . . . 300 M .
25 . Lagerbuch Nr . 2534.

10,80 » Wiese allda , tax. zu 200 M .
26 . Lagerbuch Nr . 2608,2.

2.60 » Rebe» im Stein ,
tax. zu . . . . 140 M .

27 . Lagerbnch Nr . 2600 .
1,86 a Reben allda , tax. zu 60 M .

28 . Lagerbuch Nr . 2606 .
2,41 a Rebe» allda,

tax. zu . . . . 140 M .
29 . Lagerbuch Nr . 2259 .

1.98 » Reben im Schmiedenbrünnle,
tax. zu . . . . 70 M .

30. Lagerbuch Nr . 2394.
2,35 » Ackerland im LotterSgrund,

tax. zu . . . . 60 M .
Gengeubach, den 7 . April 1883 .

Großh . Notar
Rubi .

U .758 . Rastatt .

Ankündigung.
^ Im Vollstreckungswegewer¬
den am

Donnerstag dem 19. April d . I . ,
Nachmittag » 2 Uhr »

in der mechanischen Werkstätte bei der
oberen Mühle dahier nachverzeichnete
Maschinen gegen gleich baare Zahlung
öffentlichversteigert :

1 Wandbohrmaschine mit Deckeu-
vorgelege,

1 Wellendrehbank,
1 kleine Drehbank und
1 Bandsäge .

Rastatt , den 15 . Apnl 1883 . .
Der Gerichtsvollzieher:

Schubuell .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

B .598 . 1 . Nr . 3206 . Waldshut .
Johann Baptist Grieß er von Füetzeo,

zuletzt daselbst ,
Adalbert März von Stühlmgeu » zu-

letzt daselbst »
Jakob Nägele von Hürrlingen , zu¬

letzt daselbst »
Adolf Nußberger von Ewattrnge»,

zuletzt daselbst .
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritt in de»
Dienst des stehenden HerreS oder der
Motte zu entziehen , ohne Erlaubniß daS
Bundesgebiet verlasse» oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb de» Bundesgebiets aufgehalten zu
habe».

Vergehen gegen 8 140 Z . 1
R -St .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 12 . Juni 1883 ,

Vormittags 8 Uhr .
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Waldshut zur Hauptverhand-
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamte zu Bonndorf über die der
Anklagezu Grunde liegenden Thatsachen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Waldshut , den 14 . April 1883 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Leipheimer .
V533 . 3 . Nr . 5740 . Waldshut .

Der 32 Jahre alte Landwirth Johann
Banholzer von Görwihl , zuletzt da¬
selbst wohnhaft, wird beschuldigt , als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub¬
niß ausgewandert zu sein . — lieber-
tretuna gegen § 360 Nr . 3 R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 8. Juni 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengerichtzu Walds¬
hut zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Landwehr-Bezirkskommandozu Donau -
eschingen ausgestellten Erklärung »er-
urtheilt werden .

WaldSbut , den 4. April 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

B .614 . 1 . Nr . 6382 . Bruchsal .
Johann Ludwig . Kaufmann von
Mainhard , zuletzt dahier wohnhaft,
wird beschuldigt . als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß ausgewaudert
zu sein — Uebertretung gegen § 360
Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgericht» hierselbst auf

Dienstag de» 22. Mai 1883 ,
Vormittags 8' /- Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach k 472 der
Strafprozeßordnung von dem Köuigl.
LandwehrbczirkS -Kommand» zu Bremen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Bruchsal , den 11 . April 1883 .
Gerichtsschreiber

de» Großh . bad . Amtsgericht- .
I . V . :
Ehrle .

V .621 . 1 . Nr . 2202 . Karlsruhe .
Der Reservist Johann Karl Friedrich
Rehsack , geboren den 7. September
1843 zu Kemberg, zuletzt wohnhaft da¬
hier , wird beschuldigt . als Wehrmanu
der Landwehr ohne Erlaubniß aüsge -
wandert zu sein ; Uebertretung gegen
§ 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung drS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 16 . Juni 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor da» Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen. Bei
unentschuldigtemAusbleiben wird der¬
selbe auf Grund der »ach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Köuigl.
BezirkskommandoKitterfeld ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 7 . April 1883 .
Gerichtsschrerberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
Braun .

V .552 . 3 . Nr . 6156 . Offen bürg .
1 . Bernhard Faist von Diersburg ,
2 . Friedrich Feger vou da.
8. Johann NepomukKempf von da,
4. Christian Fuhr von da ,
5. Wilhelm Krämer von Marlen ,

I 6. Ignaz Jofef Heck von Offeubmg ,
7. Hermann Wild von Oblsbach«
8. Franz Ochs vou Urloffen,
9. Theodor Kiefer von da .

10 . Johann Nepomuk Dreher von
Z -ll a . H . ,

11 . Lader Kramer von da,
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritt iu den
Dienst des stehende» HeereS oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal-
tm zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 R .S1 .G v .

Dieselben werden auf
Freitag den 8 Juni d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer deS Gr . Landge¬
richts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei uneutscholdigtem Ausbleibenwer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamt hrer über die der Anklage
zu Grunde liegendenThalsachen ansge¬
stellten Erklärungen veruriheilt werden .

Offenbar «, deu 7 . April 1883 .
Der Großh . StaatSanwalt :

Gruber .
B .434 . 3. Nr . 2465 AdelSheiw .

Taglöhner Bernhard Friedrich Kreß
von Adelsheim, zuletzt daselbst wohn
Haft , 27 Jahre » lt . wi d beschuldigt ,
als Ersatzreservist erster Klaffe aus ge¬
wandert zu sein , ohue von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung geaeu 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 1 . Juni 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu AdelS -
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kömgl.
Landwchrbeziiks- Kommando zu Ger -
lachSbeim ausgestellten Erklärung ver-
urlheilt werden.

Adelsheim, den 21 . März 1883 .
Wirth .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

AV .563 . 2 . Nr . 13,666 . Mannheim .
Der 31 Jahre alte Hänfer Philipp
Kienzle von Bombach, zuletzt in
Mannheim wohnhaft, wird beschuldigt ,
daß er als Wehrmann der Landwehr
ohne Erlaubniß auswanderte .

Uebertretung gegen K 360° R .St .G .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Mannheim auf
Mittwoch den 4 . Juli 1883 ,

Vormittags 8'/, Uhr ,
Var daS Grsßh - Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Köuigl. Landwehr-
bezirks -Kommaudo Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung vom 28 . März d . I .
verurtheilt werden .

Mannheim , den 5 . April 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts.
Stoll .

V .474 . 2 . Nr . 1466 . Tauberbi¬
schofsheim . Musiker Martin Seu -
bert von Dittigheim und Martin
Stockmeister vo» Tauberbischofsheim,
zuletzt in Meffelhausen, sind beschuldigt ,
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
und zwar Beide als beurlaubte Re¬
servisten — Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 R .St .G .B .

Dieselben werden auf Antrag der
Großh . Staatsanwaltschaft Mosbach
vor das Großh . Schöffengericht Tau¬
berbischofsheim zur Hauptverhandlung
auf

Mittwoch den 27 Juni 1883 ,
Vormittags */r9 Uhr »

geladen.
Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬

den sie auf Grund der nach 8 472 der
Str .Pr O . von dem Köuigl . Landwehr¬
bezirkskommando Gerlachsheim ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

TauberbifchofSheim, 31 . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Lederle .

Borladuuz
B .5S7 . Sekt . IU . J . Nr . 428/322.

Freiburg . Die uachbeuannten Mili¬
tärpersonen :

1 . der Musketier Franz Schneider
aus Todtnauberg im Amt Schö¬
na« vom 5. Bad . Infanterie - Re¬
giment Nr . 113 ,

2. der Rekrut Georg Rieflin aus
Langenwivkel im Amt Lahr,

3. der Rekrut Johannes Groß auS
Mühlhof im bayrischen Bezirks¬
amt Schttabach .

sä 2 und 8 auS dem Bezirke
deS II Bataillons (Stockach ) 6 .
Badischen Landwehr » Regiments
Nr . 114 ,

Werden hiermit zu dem auf de»
1 . August d . I . . Vorm . 10 Uhr ,

im hiesigen MilUärgerichtSlokal anbe¬
raumten Schlußtermine unter der Ver¬
warnung vorgeladen, daß sie im Falle
deS Ausbleibens ü» oontuw»oi»u> für
fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geld¬
strafe von 150 bis 3000 Mark werden
verurtheilt werde ».

Freiburg , den 13 . April 1883 .
Königliches Gericht der 29. Division.

Der « . Bekanntmachttuge « .
V . 4S8 . 4. Karlsruhe .

Bersteigerungs - An-
WW kündigung.

Die Erben des Hof-
alers L. Wagner setzen die nach-
ischriebene Liegenschaft zum Zweck
:r Erbtheilung einer freiwilligen
ersteigerung aus . Dieselbe wird
>n dem Unterzeichneten Notar in
!ssen Amtszimmer — Herren -

caße 34 — abgehalten am
freitag dem 20 April d. I .,

Bormittags 10 Uhr .
Die Liegenschaft besteht:

in dem in der Hirschstrafte Nr . 36
lhier , einerseits neben Karl Hollen¬
eger, anderseits neben H . Renz und
s. Gimpel gelegenen zweistöckigen
iohngebäude , der erste Stock mit

Zimmern und Alkoo , der zweite
lock mit 8 Zimmern , Alkoo und
alkon , nebst Kellerräumen und
iansarden ; anstoßend ein Seiten -
bäude mit Wohnung im 1 . u . 2 .
tock, nebst Waschküche, Holzremise
>d Stallung .
An d n geräumigen Hof stobt ein

arte » , 815 gm groß , in welchem
n größeres photographisches Atelier
it Woh ungsräumen , auch zu an¬

dern Zwecken verwendbar , erbaut ist.
Im Hauptwohngebäude , wie im

Atelier ist Wasserleitung und im
1 . Stock des Wohngebäudes , der
Durchfahrt und im Atelier Gasleitung
angebracht .

Das Anwesen wurde im Jahr 1881
gerichtlich zu 64000 Mark geschätzt .

Die VersteigcrungSbebingungen
können im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten eingesehen und sollen auf
Ansuchen auch abschriftlich mitge-
theilt werden .

Die Erben behalten sich vor , dem
höchsten annehmbaren Gebot den Zu¬
schlag zu ertheilen .

Karlsruhe , den 31 . März 1683 .
Großh . Notar

Steinel .

B .608 . Nr . 839 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Verkauf von Bmiplätzen

Mit höherer Ermächtigung werden
Samstag de« SL d Mts . ,

Vormittags 10 Uhr ,
die Bauplätze Rr . 4 « . s im Qua¬
drat sowie Nr . L nnd 4 im
Quadrat I » des neuen StadttheileS
zwischen der Wörth - , Bismarck- , West¬
endstraße und Mühlburger Allee auf
dem Bureau der Unterzeichneten Stelle
endgiltig einer Versteigerung ausgesetzt .

Wir laden die hierzu Lusttragcnden
mit dem Bemerken ein , daß von dem
Lageplan und den BerkaufSbedinguuge»
bei uns Einsicht genommen werden kann .

Anmeldungen für andere Bauplatz¬
ankäufe werden bei der Versteigerung
ebenfalls berücksichtigt , wenn hieraus
bis zum 2V . d . M ., AbendS S Uhr ,
Angebote bei uns eingereicht sind .

Karlsruhe , den 14 . April 1883 .
Großh . Hofbauamt.

Hemberger .

V .579 .2 . Nr . 5684 . Karlsruhe .
Bekanntmachung.

Die Ausführung der bei der Erwei¬
terung der Stadt -Fcrnsvrecheinrichtmig
in Mannheim in der Zeit vom 1. April
d . I . bis 31 . März nächsten JahreS
erforderlich werdenden Blechner-, Dach¬
decker - , Schreiner- u . Zimmerarbeiten,
verbunden mit der Lieferung der hierzu
nöthigenhandwerksmäßigenMaterialien
soll vergeben werden.

Die näheren Bedingungen können bei
der hiesige» Ober -Postdirektion und bei
dem Telegrapheoamte in Mannheim
eingesehe» werden .

Leistungsfähige Unternehmer wolle»
ihre Angebote mit der äußeren Auf¬
schrift «Leistungen für die Fernsprech¬
anlage Mannheim " versiegelt und ko¬
stenfrei bis zum 22 . April d . I .,
Vormittags 11 Uhr , zu welchem
Zeitpunkte die Eröffnung derselben iu
Gegenwart der etwa erschienenen Unter¬
nehmer erfolgen wird , au die Ober -
Postdirektion hier einsenden .

Karlsruhe (Baden ) , 10. April 1883.
Der Kaiserliche Ober -Postdirektor,

Geheime Ober -Postrath .
Heß .

V .612 . Nr . 4824 . Darmstadt .
Main - Neckar - Bahn.

Lieferung vo « Uniforme ».
Die Lieferung der für das Dienst¬

personal erforderlichen Uniforme» , und
zwar von :

133 großen Paletot - ,
106 kleinen Paletots ,
206 Tnchröcken ,

41 Leinwandröcken ,
337 Tuchhosen ,
41 Leinwandhoseo ,

567 Mützen.
soll durch Submission vergeben werden .

Angebote hierauf sind verschlossen
und mit der Aufschrift «Lieferung von
Uniformen" bis zum LS . April v . I . ,
Vormittags 1« Uhr , bei dem Hanpt -
magazins - Verwalter dahier einzureiche».
Die Eröffnung der Submissionen, wel¬
cher die Submittenten beiwohne » kön¬
nen . findet in vorgenanntem Termine
statt.

Die Bedingungen sind bei dem Haupt-
magazinsverwalter dahier, sowie bei den
Magazinsverwaltern zu Frankfurt und
Heidelberg zur Einsicht offen gelegt.

Darmstadt , den 13. April 1883 .
Der Ober - BetriebSinspektor:

Gessner .

V .534. 3 . J .Nr . ^ 8473 . Straßburg .
Reichs Eisenbahnen in

Elsaß-Lothringen.
Zum Verkaufe abgängiger Oberbau -

Materialien auf dem Submisfionsweg ,und zwar ungefähr :
1000 laufende m Stahlschiene»,

185000 . » Eiscnschirnen ,
15000 lcg stählerne Weicheuzuuge »,
9000 , eiserne dto .

59 Stück Herzstücke.
135000 « brauchbare Lasche»,
26000 lcx Schicnensplitter,

1200 , alter Stahl ,
S85000 « alteS Schmiedeisc »,
«85000 « » Gußeisen,

6000 , Herzspitzeu ,

I 17 Stück Drehscheiben ,
l 2 „ Centcsimalwaagen,

5000 lrg altes Eisenblech ,
4000 „ , Zink und Weißblech ,

15 Stück brauchbareBrückenträger
und

1 brauchbarer Ladekrahn.
ist auf Mittwoch deu LS . Aprik
d . I . , Vormittags 11 Ubr , in uu-
serem Centralburcau Hierselbst Termin
anberaumt. Bedingungen und Nach-
Weisungen sind gegen portofreie Ein¬
sendung von 60 Pfennigen von unsere «
betriebstechnischen Bureau Hierselbst zu
beziehen.

Kaiserliche General -Direktion
der Eisenbahnen in Elsaß-Lothringen.

ll .753 . 1. Nr . 57 . Stockach .

Bekanntmachung.
Das Lagerbuch der Gemarkung

Steißlingen , sowie jene- vou der
Nebengemarkung MaierShöf ist aus¬
gestellt , und werden dieselben mit Er¬
mächtigung Großh . Oberdirektion deS
Wasser- und Straßenbaues gemäß Art .
12 der NllerhöchstlandeSherrlichesVer¬
ordnung vom 26 . Mai 1857 vom

Mittwoch dem 18. April d . I .
«» auf die Dauer vo» 2 Monate » zur
Einsicht der betheiligten Grundeigen-
thümer in dem Rathszimmcr zu Steiß¬
lingen aufgelegt.

, Etwaige Eiuwenduuge» gegen die
eingetragenen Beschreibungen der Lie¬
genschaften und ihrer Rechtsbeschaffen¬
heit sind innerhalb der gegebeuen Frist
dem Unterzeichneten mündlich oder schrift¬
lich vorzubringen.

Stockach , den 14. April 1383 .
Der Bezirksgeometer:

C . Bühler ._
ll .752. sstr. 98. Lirrach .

Bekanntmachung.
Mit höherer Erchächtigung « erden

wegen Fortführung und Ergänzung der
Grundstückspläue und der Lager¬
bücher von den Gemarkungen Eimel -
diuge » . Hallingen und Märkt fol¬
gende Tagfahrtm im Rathhause der
betreffenden Gemeinde anberaumt :

». für Eimeldi « ge» auf Montag
den 7. Mai d . I . , Vormit
tagS 8 Uhr ;

b. für Haltinge « auf Mittwoch
den 9. Mai d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr ;

e. für Märkt auf Freitag den
11. Mai d . I . , Vormittags
9 Uhr .

Die Verzeichnisse über die Verände¬
rungen im Grundeigenthum sind in de»
Rathszimmeru der genannten Gemein¬
den aufgelegt. Einwendungen gegen
die beabsichtigten Einträge können vor
der Tagfahrt beim Kemeinderath oder
in derselben bei dem Unterzeichnete »
vorgebracht werden .

Die Grundbesitzer werden aufgefor-
dert, vorgekommeue Kulturvcränderun »
gen anzumelden und die nach s 5 der
Verordnung deS Großh . Finanzmini¬
steriums vom 3. Dezember 1858 vor-
geschriebenen Haudriffe und Meßurkun¬
den über Veränderungen in ihrem
Grundbesitze an den Gemeinderath noch
vor der Tagfahrt abzugeben, da sonst
dieselben nach § 7 der angeführten Ver¬
ordnung auf Kosten der betreffenden
Gruudeigenthümer beigebracht werden
müssen.

Lörrach , den 15. April 1883 .
Der Bezirksgeometer :

Baier .

Nutzholzversteigerung.
V .620 . 1 . Nr . 376 . Großh . Bezirks-

forsiei Kirchzarten bei Freiburg i . B .
versteigert aus St . Wilhelmer Domä¬
nenwaldungen

Donuerstag den 26. April d . I . ,
Mittags 12 Uhr , im NapfwirthShauS

zu St . Wilhelm
folgendes Nadelnutzholz (meist Fichten) :

137 Stämme I . v . II . Klaffe, 10S
dto . HI . Klasse . 382 dto . IV. u . V. Kl .,
28 Stück Sägholz und 75 Sägklötze.

Sämmtliches Holz lagert an guter
Thalstraße.

U754 . 1. Schwetzingen .
Zu verkaufen.
Einige gute , fehlerfreie,

truppenfromme Pferde für
Kavallerie- und Jnfanteriedienst , 6- bis
Iljährig , preiswürdig zu verkaufen.

Menge , Roßarzt ,
Schwetzingen.

« .622. Nr . 310 . Die Stelle eiues
Domänenwaldhüters in RothenfelS
mit dem Anfangsgehalte von 460 Mk.
ist zu besetzen . Die Bewerber um solche
haben längstens bis zum LK . d . MtS .
ihr selbstgeschriebene- Gesuch persönlich
auf dem Geschäftszimmer Großh . Be -
»irkSforstei RothenfelS in Rastatt abzu-
gebeu . _ _ _

V .5S6. Nr - 4874 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
An der höheren Bürgerschule in

Bnchen ist die Vorstandsstelle durch
einen akademisch gebildeten Lehrer neu
zu besetzen. Die Besoldung wird nach
dem Dienstalter und den Leistungen be¬
messen. Bewerbungen um diese Stelle
sind innerhalb,

der nächsten drei Wochen
an die Unterzeichnete Behörde zu richten .

Karlsruhe , deu 11 . April 1883.
Großherzogl. Oberschulrath.

J ° o ».
Kramer .

Druck » od Verlag der G . Brguo ' lche » Hütbschdr » ckerei .
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